
«Freie Markwirtschaft und
staatliche Intervention – Wie frei
darf die Marktwirtschaft sein?»

� Ort
Kongresshaus Zürich,
Gotthardstrasse 5, 8022 Zürich
Gartensaal, Eingang K,
Claridenstrasse 5

� Auskünfte
erteilt das Europa Institut
an der Universität Zürich,
Hirschengraben 56, 8001 Zürich
Telefon: 044 634 48 91
E-Mail: eiz@eiz.uzh.ch

� Anmeldefrist
Mittwoch, 25. November 2009

� Anmeldung
per Fax mit untenstehendem Talon
beim Sekretariat des Europa Instituts
an der Universität Zürich
Fax: 044 634 43 59 oder
per Internet: http://www.eiz.uzh.ch

Anmeldung erforderlich.
Der Eintritt ist frei, die Platzzahl
ist jedoch beschränkt.

EIZ

Dienstag, 8. Dezember 2009
17.00 – 19.15 Uhr

Kongresshaus Zürich

Name und Vorname:

Titel /Funktion:

Büro/Firma/Behörde:

Adresse/PLZ/Ort:

Telefon: Fax:

E-Mail:

Datum/Unterschrift:

� Anmeldung zurVeranstaltung vom 8.Dezember 2009:
«Freie Markwirtschaft und staatliche Intervention
–Wie frei darf die Marktwirtschaft sein?»

Europa Institut
an der Universität Zürich

Kompetenzzentrum für Fragen
des Europarechts

Volkswirtschaftsdirektion
des Kantons Zürich

ZÜRCHER HANDELSKAMMER
CHAMBRE DE COMMERCE DE ZURICH
ZURICH CHAMBRE OF COMMERCE

Öffentlicher Anlass und
Podiumsdiskussion



� Programm

17.00 – 17.05 Uhr Begrüssung
Marco Färber

17.05 – 17.25 Uhr Wirtschaftskrise: Haben die Ökonomen
versagt?
Hans Geiger

17.25 – 17.45 Uhr Staatliche Regulierung nach der Wirtschafts-
krise – Was hat man gelernt?
Jean-Daniel Gerber

17.45 – 18.05 Uhr Wirtschaftspolitik in einer
globalisierten Welt
Gerold Bührer

18.05 – 18.25 Uhr Wirtschaftspolitische Handlungsmöglich-
keiten des Kantons Zürich in Zeiten der
Krise?
Rita Fuhrer

18.25 –19.15 Uhr Podiumsdiskussion
Moderation: Marco Färber

19.15 – 20.30 Uhr Apéro

� Referierende
Gerold Bührer, lic.oec.publ., Präsident der economiesuisse, Zürich

Rita Fuhrer, Regierungsrätin und Vorsteherin der Volkswirtschafts-
direktion des Kantons Zürich

Prof. Dr. Hans Geiger, em. Ordinarius des Swiss Banking Instituts
an der Universität Zürich

Dr. Jean-Daniel Gerber, Staatssekretär, Direktor des Staats-
sekretariats für Wirtschaft (SECO), Eidg. Volkswirtschafts-
departement, Bern

� Moderation
Marco Färber, NZZ Standpunkte, Zürich
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